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EVANGELISCHE KIRCHE IN KARLSRUHE 
STADTSYNODE  

Protokoll der Sitzung am 15.11.2024, 18:00 Uhr 
im Albert-Schweitzer-Saal, Reinhold-Frank-Str. 48, 76133 Karlsruhe  
   
Anwesende: s. Anwesenheitsliste  Protokollantin: Marlene Kurtz 
 Ende der Sitzung: 21.40 Uhr  

   

TOP Thema Ergebnis/Beschluss verant-
wortlich 

Ter-
min 

  Pfarrer Jonas Lauter spricht das Eingangsgebet.    

1 Formalia     

1.1 Feststellung 
der Beschluss-
fähigkeit 

Zu Beginn der Sitzung sind 57 von 89 stimmberechtigten Mitgliedern 
der Stadtsynode anwesend.  

  

 Verpflichtung 

neuer  

Synodaler 

Gemäß Artikel 41 Absatz 2 GO werden folgende Synodale von dem Vor-
sitzenden der Stadtsynode verpflichtet:  

Pfarrer Jonas Lauter – Gemeinde Bergdörfer  

EKV sofort 

1.2 Protokoll vom 
12.07.2024  

 
 

  

1.3 Eingegangene 
Anträge  

 

Herr Dr. Lehmann hat einen Antrag zur Ergänzung der Tagesordnung 
gestellt. 

Antrag:  
Hiermit stelle ich den Antrag auf Ergänzung der Tagesordnung um den 
TOP „Präsidium und Vielfalt in der Stadtsynode“ 

Menschen in Ihrer Vielfalt und Unterschiedlichkeit leben und gestalten 
unsere Kirche, auch in Karlsruhe. Vielfalt und Unterschiedlichkeit sind 
eine Bereicherung. Das Präsidium der Stadtsynode spiegelt die Vielfäl-
tigkeit und Vielfalt der Mitglieder der Stadtsynode nur sehr einge-
schränkt wider. Leider ist es bisher nicht gelungen, eine Person zu fin-
den, die bereit wäre, für das Präsidium zu kandieren, um die im Präsi-
dium vertretene “Diversity” der Stadtsynode zu erhöhen. Dies kann je-
doch ähnlich pragmatisch wie bei der „im kirchlichen Dienst stehen-
den“ Person als Chance gesehen werden. 

  

Beschluss: 52 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 5 Enthaltungen  
Die Stadtsynode genehmigt das Protokoll der Sitzung des Stadt- 
synode vom 12.07.2024 
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Insbesondere im Nachgang zur Juli Synode könnte pragmatisch und 
schnell auch Jugendlichen eine Möglichkeit eröffnet werde, sich einzu-
bringen, ohne gleich eine Verpflichtung bis zum Ende der Sitzungsperi-
ode einzugehen bzw. schon Mitglied der Stadtsynode sein zu müssen. 
Dies kann auch als Werbung für die Kandidatur zur Ältestenwahl bzw. 
als Schnuppern hinsichtlich zusätzlicher Aufgaben für Synodale interes-
sant sein. 

Die noch geplanten vier Sitzung der Stadtsynode würden vier Personen 
die Chance geben, den Dienst im Präsidium näher kennenzulernen und 
könnten gleichzeitig das Präsidium in Vielfalt und Diversity ergänzen. 

Es ist wichtig, dass sich die Synode jetzt in der Novembersitzung Gedan-
ken darübermacht, wie sie Diversity pragmatisch umsetzen will, damit 
ausreichend Zeit besteht, Personen für die anstehenden - nur noch vier 
Sitzungen - zu gewinnen. 

Der Antrag wird mit 2 Ja-Stimmen und 55 Nein-Stimmen und Enthal-
tungen abgelehnt.  

Der Antrag von Frau Dr. Böhmig zur Ergänzung der Tagesordnung um 
den Top „Kirchenwahlen werden schlanker und einfacher“ ist hinfällig 
geworden, da im Top 4.2 Bericht aus der Landessynode auch über die 
Beschlüsse zu den Kirchenwahlen berichtet wird. Weitere Informatio-
nen zu den Kirchenwahlen 2025 sollen zudem in der Februar Sitzung er-
folgen.  

1.4 Genehmigung 
der Tages- 
ordnung  

  

2 Einsamkeit: 
eine gesell-
schaftliche 
Herausforde-
rung          

Das Jugendkirchentheaters an der Christuskirche stellt sich und ihren 
selbst geschriebenen Film vor. Der Film über Einsamkeit wird in Aus-
schnitten gezeigt.  

Im Anschluss beantworten die Jugendlichen Fragen der Synodalen.  

Frau Dr. Urte Bejick, Theologin – seit 1995 als theologische Referentin 
für Hospiz und Altenheimseelsorge im Diakonischen Werk und seit 
2014 in der Altenheimseelsorge und Evang. Frauen im EOK tätig – seit 
Mai eigentlich in Rente – hält einen Impulsvortrag über das Thema 
„Einsamkeit und seine Herausforderungen“. – s. Anlage 1  

Im Anschluss finden in Kleingruppen Diskussionen zu folgenden The-
men statt. In der Anlage 2 sind die Ergebnisse der Gruppenarbeiten 
zusammengefasst.  

 Einsamkeit bei älteren Menschen  

 Einsamkeit bei Jugendlichen  

 Queersein als Ursache von Einsamkeit     

  

Beschluss: 56 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 1 Enthaltung    
Die Stadtsynode genehmigt die Tagesordnung. 
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 Einsamkeit bei Migrant:innen  

 Wenn Armut einsam macht  

 Einsamkeit - das brauche ich ab und zu - positive Qualität von 
Rückzug und Einsamkeit  

 Einsamkeit - das will ich weiter bedenken (in Aufnahme des 
Impulsvortrags)  
 

3 Jahresabschlüsse 2023   

3.1 Jahresab-
schluss 2023 
des Diakoni-
schen Werkes 
Karlsruhe 

Herr Stoll und Herr Hensel stellen den Jahresabschluss 2023 des Diako-
nischen Werkes Karlsruhe vor – s. Anlage 3  

  

3.2 Jahresab-
schluss 2023 
der Evangeli-
schen Kirche 
in Karlsruhe 

Frau Mühlfeit stellt den Jahresabschluss 2023 der Evangelischen Kirche 
in Karlsruhe vor – s. Anlage 4  

  

4 Informationen    

4.1 Bericht / Ein-
führung Initia-
tive „Kirche 
2030“ 

Dekan Dr. Schalla informiert über die Einführung der Initiative „Kirche 
2030 – regional.zusammen.wachsen“ – siehe Anlage 5 

  

4.2 Informationen aus Gremien, Ausschüssen und der synodalen Arbeitsgruppe   

 Stadtkirchen-
rat 

Dekan Dr. Schalla informiert aus der Arbeit des Stadtkirchenrates:  

 Dienstgruppen finden sich 

 Kooperationsverträge: wir kommen zu ihnen, wenn sie uns ein-

laden; Kooperationsgremien entstehen (bis Ende 1. Quartal 

2025) 

 Beschluss: Bausteine Verpachtung – s. Anlage 6  

 Wie geht es weiter mit der Lukaskirche 

 Weitere Themen: GSO Stadtsynode; Bauen im Rahmen der  

Vorgaben der Landessynode; Nachnutzungskonzepte (2025) 
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 Bauausschuss Pfarrer Siegfried Weber berichtet aus dem Bauausschuss. Der Aus-
schuss ist mit 8 Mitgliedern gut besetzt und die Zusammenarbeit läuft 
gut.  

Es gibt zwei größere Herausforderungen: 

1) Nach der langen Zeit des Baumoratoriums kommt der Ausschuss 
langsam wieder ins Arbeiten. Die Fülle von Maßnahmen, die anste-
hen, sind herausfordernd. Die Prioritätenliste der Kirchenverwal-
tung ist maßgeblich für die Reihenfolge, in der die Projekte ange-
gangen werden. Da gibt es im Moment wenig Spielraum. Misslich 
ist, dass wir mit einigen „alten“ Maßnahmen konfrontiert sind, die 
sehr viel teurer geworden sind als geplant.  

2) Die Kirchenleitung hat, nachdem die Beampelung der Gebäude im 
November/Dezember 2023 abgeschlossen war, in einigen neuen 
Richtlinien Anfang 2024 konkretisiert, was die jeweilige Ampelfarbe 
bei einem Gebäude bedeutet. Dabei wurden Unterschiede zu dem 
sichtbar, was im Beampelungsprozess kommuniziert war. Aus dem 
Bauhaushalt dürfen für rote Gebäude keine Mittel verwendet wer-
den, für gelbe Gebäude nur dann, wenn es um Verkehrssicherung 
bzw. Dach und Fach geht.  

Auch wenn der Spielraum des Bauausschusses deutlich geringer gewor-
den ist, versucht der Ausschuss, das Bestmögliche für die Gemeinden zu 
erreichen. 

  

 AG Umwelt  Volker Rink berichtet aus der Arbeit der AG Umwelt - s. Anlage 7   

 Landessynode  Dagmar Hock berichtet aus der Herbsttagung der Landessynode  

 Einführungsgottesdienst mit Prof. Daniele Garrone, (Professor 
an der Waldenserfakultät und Präsident der Föderation der 
Evangelischen Kirchen in Italien) 

 Grußworte aus der Ökumene und den evangelischen Nachbar-
landeskirchen 

 Berichte von der Beauftragten bei Landtag und Landesregie-
rung Baden-Württemberg Kirchenrätin Engelmann, Oberkir-
chenrat Dr. Kreplin und Dr. Völker und Dekan Dr. Schalla 

 Bericht über die Generalsanierung des Verwaltungsgebäudes 
des Evang. Oberkirchenrates 

 Besuch der Baden-Württembergischen Landtagspräsidentin 
Muhterem Aras 

 Studientag zum Thema Kasualien 

 Arbeit der Ausschüsse  
kirchliche Arbeitsfelder, Eckpunkte Doppelhaushalt  
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 Residenzpflicht – künftig soll sie sich an die Kooperationsräume 
richten  

 Neubesetzungen in verschiedenen Gremien  
Frau Ilse Lohmann hat ihr Amt als Vizepräsidentin wegen Um-
zug niedergelegt  

Weitere Infos der Landessynode finden Sie auch unter:  

https://www.ekiba.de/infothek/landessynode/tagungsberichte/herbst-
tagung-der-landessynode-2024/ 

5 Verschiedenes  Hinweis auf den aufgebauten neuen Messestand der EKV zur Präsenta-
tion der Evangelischen Kirche in Karlsruhe als Arbeitgeberin z.B. auf 
Ausbildungsmessen.  

Hinweis auf die Synode im Februar 2025 – die Synode beginnt wieder 
mit einem Gottesdienst. Zur Gestaltung des Gottesdienstes werden die 
Synodale zur Mitwirkung ermuntert. Künftig soll in der SSY wieder min-
destens einmal im Jahr gemeinsam ein Gottesdienst gefeiert werden.  

  

 Termine Sitzungstermine 2025:  
14.02.2025 / 16.05.2025 / 11.07.2025 / 14.11.2025 
 

  

gez. Prof. Dr. Gernot Goll (Vorsitzender) Versand am: 10.12.2024 


